
E21-Hauptkonferenz 
24. – 26. Mai 2018 
Hamburg

ProgrammChristus 
im  
Mittelpunkt



2

Herzlich   
willkommen zur 
 Evangelium21 
Haupt konferenz!

Dies ist bereits die 8. Hauptkonferenz von Evangelium21. 
Für viele von uns sind diese Konferenzen inzwischen 
zu einer Art jährlichem Familientreffen geworden, bei dem 
man ähnlich gesinnte Brüder und Schwestern wiedersieht, 
die an verschiedensten Orten im vorwiegend deutsch- 
sprachigen Europa zu Hause sind. Dieses Jahr gibt es aber 
auch ein besonderes Wiedersehen mit einem Freund der 
ersten Stunde. Don Carson war ja bereits 2012 bei unserer 
2. Hauptkonferenz einer der Hauptredner. Schon im Jahr 
2009 spielte er eine wichtige Rolle beim Entstehen des 
Netzwerks. Vor dem ersten informellen Treffen der Brüder, 
die später Evangelium21 gründeten, hatte ich mich per 
E-mail an die damals noch recht neue Gospel Coalition 
gewandt. Ich staunte nicht schlecht, als ich auf meine 
Anfrage, die ich an die allgemeine „Contact TGC“-E-mail 
geschrieben hatte, eine Antwort von Don Carson erhielt. 
Er schrieb unter anderem: „I am more than happy to talk 
with you myself … my work number: …; my mobile: …“ 
(dt. „Ich bin mehr als glücklich, selbst mit Ihnen zu sprechen 
.... meine Arbeitsnummer: ....; mein Handy). Im Wissen 
um seine vielen Verpflichtungen finde ich das immer noch 
bemerkenswert und es offenbart etwas von dem Herz, 
das Don Carson für das Evangelium und gerade auch für 
Europa hat. Das wird sicher auch bei seinen Vorträgen 
deutlich werden.

Begleitet wird er dieses Mal von Bryan Chapell. Er ist 
sicher einigen von uns durch sein hervorragendes Buch 
„Christ-Centered Preaching“ bekannt. Darin zeigt er, wie 
treues, textauslegendes Predigen immer auch christuszen-
triert sein muss und wie solches Predigen immer nicht nur 
auf den Kopf, sondern auch auf das Herz der Zuhörer zielen 
sollte. Ich freue mich sehr, dass er uns genau dazu zwei 
Vorträge halten wird. 
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Neben den beiden Hauptrednern werden auch dieses 
Jahr wieder vier Brüder aus dem Leitungskreis von Evan-
gelium21 sprechen. Christian Wegert, Martin Reakes- 
Williams und ich wollen dabei in drei Predigten zu aufeinan-
der folgenden Textabschnitten aus dem Markusevangelium 
bewusst zeigen, wie wertvoll fortlaufendes, textauslegendes 
Predigen sein kann. Kai Soltau wird dieses Jahr den bio-
graphischen Vortrag übernehmen und uns den bekannten 
Baptisten-Prediger C.H. Spurgeon sicher noch etwas 
näherbringen. Abgerundet wird das Programm durch zwei 
Seminarblöcke am Freitag.

Neben diesen Vorträgen soll bei dieser Konferenz 
aber auch Raum sein für persönliche Begegnungen. Des-
wegen möchten wir bewusst dazu ermutigen, gegebenen-
falls auch mal einen Vortrag auszulassen und die Zeit für 
persönliche Gespräche zu nutzen. Alle Vorträge werden im 
Nachgang kostenlos online verfügbar gemacht, so dass 
niemand etwas verpassen muss. Auch dieses Jahr gibt es 
zahlreiche Besucher, die zum ersten Mal bei einer Evange-
lium21 Konferenz sind. Euch gilt unser besonderes „herz-
lich Willkommen“. Wir wünschen Euch, dass Ihr Euch sofort 
wohl fühlt und in diesen Tagen viel Ermutigung erfahrt, im 
Glauben und in der Erkenntnis wachsen könnt, und neue 
Freunde findet. 

Wir dürfen uns alle auf eine interessante und segens-
reiche Konferenz freuen. Möge der Herr es schenken, dass 
wir am Ende der Konferenz ermutigt und im Glauben gestärkt 
nach Hause fahren, um dem HERRN und den Menschen mit 
neuer Motivation in unseren Gemeinden zu dienen.

Matthias Lohmann 
1. Vorsitzender von Evangelium21 e.V.
– für den Leitungskreis von Evangelium21
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14:30 Uhr Begrüßung

15:00 Uhr Christian Wegert 
 Christus erkennen (Mk 8,22 – 29)

16:15 Uhr D. A. Carson 
 How Christ is the Center of the Bible /  
 Christus als Mitte der Schrift

17:30 Uhr Pause und Abendessen

19:00 Uhr Bryan Chapell 
 Proclaiming the Grace of Christ from  
 All Scripture / Die Gnade Christi aus der  
 ganzen Schrift verkündigen

20:30 Uhr Fragerunde

21:00 Uhr Ende

08:45 Uhr Gebet und Lobpreis

09:30 Uhr Kai Soltau 
 Ein Leben für Christus: C.H. Spurgeon

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Seminar-Block I

12:45 Uhr Pause und Mittagessen 

14:30 Uhr Seminar-Block II

15:45 Uhr Kaffeepause 

Programmablauf 

24.05. 

25.05. 

DONNERSTAG

FREITAG
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16:15 Uhr  Matthias Lohmann 
Christus nachfolgen (Mk 8,30 – 38)

17:30 Uhr Pause und Abendessen

19:00 Uhr  D. A. Carson 
Christ-centered Prayer – What does it 
mean to pray in Jesus’ name? / Christus-
zentriertes Gebet – Was bedeutet es in 
Jesu Namen zu beten?

20:30 Uhr Fragerunde

21:00 Uhr Ende

08:45 Uhr Gebet und Lobpreis

09:30 Uhr  Martin Reakes-Williams 
Christus hören (Mk. 9,1 – 13)

10:45 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr  Bryan Chapell 
Applying the Grace of Christ from 
All  Scripture / Die Gnade Christi aus 
der  ganzen Schrift anwenden

12:30 Uhr Fragerunde

13:00 Uhr Pause und Mittagessen 

14:30 Uhr  D. A. Carson 
Christ-centered or Trinitarian? /  
Christus-zentriert oder trinitarisch?

16:00 Uhr Kaffeepause mit Netzwerken

26.05. SAMSTAG
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Dr. D.A. Carson ist renommierter 
Neutestamentler und unterrichtet seit 
1978 an der Trinity Evangelical Divinity 
School. Carson ist Gründungsmitglied 
der Gospel Coalition, einem Zusam-
menschluss reformierter Gemeinden 
in Nordamerika. Außerdem ist er 
weltweit als Gastdozent und Redner 
unterwegs. Dr. Carson ist Herausgeber 
der Pillar- Kommentarreihe über das 
Neue Testament sowie Autor zahlrei-
cher anderer Bücher.

Dr. Bryan Chapell lehrte 30 Jahre am 
Covenant Theological Seminary in 
St. Louis. Heute ist er Pastor der Grace 
Presbyterian Church in Peoria (Illinois, 
USA). Zudem ist er Gründer und Leiter 
des Radioformats Unlimited Grace 
und lehrt am Knox Theological 
Seminary und dem Gordon-Conwell 
Theological Seminary. Dr. Chapell hat 
mehrere erfolgreiche Bücher publi-
ziert, in deutscher Sprache erschienen 
ist Christuszentriert Predigen und der 
Aufsatz „Was heißt Evangelium“?

Matthias Lohmann ist Pastor der 
FEG München-Mitte, erster Vorsitzen-
der von Evangelium21 und gehört 
dem Leitungs- und Dozententeam des 
Münchener Studienzentrums des 
Martin Bucer Seminars an. Er studierte 
Politikwissenschaften, VWL und 
Neuere Geschichte und war danach 
in Management-Positionen in Deutsch-
land und den USA tätig. In dieser 
Zeit erwarb er am Reformed Theologi-
cal Seminary in Washington DC einen 
Masterabschluss.

D.A. 
CARSON

MATTHIAS
LOHMANN

BRYAN 
CHAPELL 

Unsere Hauptreferenten
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Christian Wegert ist Pastor und Leiter 
des Gemeinde- und Missionswerkes 
Arche und gehört zum Vorstand von 
Evangelium21. Er hat Bauingenieur-
wesen studiert und war einige Jahre 
in diesem Beruf selbständig tätig. 
Außerdem ist er Absolvent des Pastor’s 
College in Gaithersburg/USA.

Dr. Kai Soltau ist Dozent für Altes 
Testament an der Evangelikalen 
Akademie (EVAK) in Wien (Österreich) 
und unterrichtet darüber hinaus an 
verschiedenen theologischen Ausbil-
dungsstätten. Er gehört zum Vorstand 
von Evangelium21 und ist einer der 
Leiter von Langham Österreich. Kai und 
seine Frau Missy haben zwei Kinder.

Martin Reakes-Williams studierte nach 
Germanistik und Russisch das Fach 
Theologie und absolvierte sein Vikariat 
am Rande von London. Seit 1995 ist er 
Pastor der Church of England in der 
„Leipzig English Church“. Er ist 
Vorstandsmitglied bei Evangelium21.

CHRISTIAN
WEGERT

KAI 
SOLTAU

MARTIN  
REAKES- 
WILLIAMS

Unsere Hauptreferenten
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Seminar-Block I 
Freitag,  
11:30 – 12:45 Uhr

PREACHING TO THE HEART
D.A. Carson 
English only (keine Übersetzung)

HOW TO START: 
 ERFAHRUNGEN UND 
 HERAUSFORDERUNGEN 
EINES JUNGEN PASTORS
Rudi Tissen

Aus dem Vorlesungsraum auf die 
Kanzel, aus der akademischen Welt in 
die Gemeinde: Der Start in den Dienst 
als Pastor bringt viele neue Herausfor-
derungen mit sich – für den Pastor, 
seine Ehe, seinen Alltag und auch 
seine Gemeinde. Rudi Tissen ist seit 
zwei Jahren Pastor der EFG Unna und 
wird uns Einblicke in die ersten 
Erfahrungen und Herausforderungen 
des pastoralen Dienstes geben. Das 
Seminar könnte besonders interessant 
für angehende Pastoren und jene sein, 
die darüber nachdenken, in den 
vollzeitlichen Dienst zu gehen. 
Zur Person: Rudi Tissen ist Pastor der 
EFG Unna und gehört zum Leitungskreis 
von Josia-Truth for Youth. Er hat Theolo-
gie an der TU Kampen studiert. Rudi 
und seine Frau Christina sind seit sieben 
Jahren verheiratet.

GUTE NACHRICHTEN 
FÜR  INNERE STIMMEN, 
DIE UNS VERURTEILEN
Ezer21 (Frauenseminar)

Bereits in der frühen Kindheit ringen 
wir mit einer Vielzahl von inneren Stim-
men, positive und negative, ermuti-
gende oder erdrückende, bewertende 
und kritisierende. Sie prägen, was wir 
tun, wie wir es tun und wer wir sind. 
In diesem Seminar werden wir einer-
seits die Botschaften der Scham und 
der Lügen untersuchen, die uns den 
Boden unter den Füßen wegreißen 
können. Andererseits schauen wir uns 
die Wahrheit an, die unserem Leben 
Festigkeit gibt. 
Begleiten Sie uns, wenn wir nach 
praktischen Wegen dafür suchen, die 
Wahrheit des Evangeliums unseren 
eigenen Herzen und den Herzen der 
Menschen um uns herum zuzusprechen.
Zu Ezer21: Das Ezer21-Seminar wird 
von Mitarbeiterinnen der Organisa-
tion  Parakaleo geleitet. Die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen von Parakaleo 
unterstützen vor allem Frauen in der 
Gemeinde. Sie rüsten Frauen mit prakti-
schen, greifbaren Werkzeugen aus, um 
ihnen zu helfen, die Herausforderungen 
in dieser komplexen Welt des geistlichen 
Lebens und Dienstes durch die Linsen 
des Evangeliums zu betrachten.

1

2

3
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BLOGGEN ALS MITTEL 
DER VERKÜNDIGUNG
Andreas Dück, Hanniel Strebel 
u. Ron Kubsch

Blogs gehören heute zu den regelmä-
ßig angesteuerten Seiten im Internet. 
Mittlerweile gibt es auch im christlichen 
Umfeld ein wachsendes Angebot von 
Blogs, die christliche Inhalte von 
persönlichen Erfahrungen bis hin zu 
komplexen theologischen Themen 
behandeln. Wie kann dieses Online-
medium gebraucht werden, um den 
Glauben an Jesus Christus zu bezeu-
gen und zum gesunden geistlichen 
Wachstum beizutragen? Unter anderem 
werden die erfahrenen Blogger Hanniel 
Strebel und Ron Kubsch über die 
ersten Schritte in den Start eines Blogs 
und vermeidbare Fehler sprechen. 
Wenn Du einen Blog betreibst oder 
überlegst, einen Blog zu starten, oder 
die Hintergrundarbeit eines Bloggers 
kennenlernen möchtest, bist du in 
diesem Seminar herzlich willkommen. 
Zu den Personen: Alle drei sind seit 
vielen Jahren in der digitalen Welt 
unterwegs. Andreas Dück ist Pastor in 
der Freien Kirchengemeinde Warendorf 
und studiert Theologie am Martin Bucer 
Seminar. Er ist verheiratet mit Sofia. 
Hanniel ist Theologe und in der Erwach-
senenbildung tätig. Hanniel betreibt einen 
eigenen Blog (hanniel.ch). Ron ist Dozent 
für Apologetik und Neuere Theologiege-
schichte und Studienleiter am Martin 
Bucer Seminar in München. Er betreibt 
ebenfalls einen Blog (theoblog.de).

WEDER WILLKÜR NOCH 
LANGEWEILE: WIE MAN 
EINE PREDIGTSERIE DURCH 
EIN BIBELBUCH PLANT
Daniel Knoll

Auslegungspredigten durch Bücher 
der Bibel sind ein bewährtes Mittel, 
den ganzen Ratschluss Gottes zu 
verkünden und sich nicht nur auf 
Lieblingsthemen zu begrenzen. Oft 
sind sie aber auch eine große Heraus-
forderung. Für die Zuhörer und für den 
Prediger. Wie gestaltet man eine 
Predigtserie durch ein ganzes Bibel-
buch, ohne dass sie irgendwann 
langatmig und redundant wird? Und 
wie kann man in begrenzter Zeit nicht 
nur einige wenige, sondern möglichst 
viele Bücher der Bibel möglichst 
gründlich auslegen? Dieses Seminar 
zeigt Prinzipien und praktische 
Schritte für die Vorbereitung von 
Predigtserien durch Bücher des Alten 
und des Neuen Testamentes, die 
gründlich und erfrischend zugleich 
sein können. 
Zur Person: Daniel Knoll ist Pastor der 
Immanuel-Gemeinde Wetzlar. Nachdem 
er mehrere Jahre als Projektmanager in 
der Wirtschaft tätig war, studierte er Theo-
logie in Gießen und Wheaton. Er ist 
überglücklich verheiratet mit Andrea. Die 
beiden haben vier Kinder.

4 5



10

Seminar-Block II 
Freitag,  
14:30 – 15:45 Uhr 

CHRIST-CENTERED 
 MARRIAGE
Bryan Chapell
English only (keine Übersetzung)

EIN BÜNDNIS FÜR 
 BIBLISCHE SEXUALITÄT: 
DIE NASHVILLE 
 ERKLÄRUNG
Michael Wiche

In unserer Gesellschaft wird die 
biblische Sichtweise von Gottes 
Ordnung für das menschliche Leben 
zunehmend in Frage gestellt oder 
sogar abgelehnt. Das gilt in beson-
derer Weise für Themen rund um die 
Sexualität von Mann und Frau, was 
uns als christliche Gemeinden vor 
eine große Herausforderung stellt. 
Was ist Gottes gute Absicht für 
die menschliche Sexualität und wie 
gehen wir in unseren Gemeinden 
mit Menschen um, die unterschied-
liche  sexuelle Orientierungen haben 
bzw. ausleben? Die Nashville Erklä-
rung ist ein klares Statement zu 
diesem Themenkomplex, mit dem 
wir uns in diesem Seminar auseinan-
dersetzen werden. 
Zur Person: Michael Wiche ist seit 2010 
Pastor in der Freien evangelischen 
Gemeinde in Worms. Er ist verheiratet 
mit Julia und sie haben drei Kinder. 
Sein Herz schlägt dafür, dass Menschen 
das Evangelium in Jesus Christus 
erkennen und ihm nachfolgen.

CHRISTUSZENTRIERTES 
FAMILIENLEBEN
Hanniel Strebel

Es ist eine Tragik, dass manche 
 Christen die Erziehung als einen 
„evangeliumsfreien“ Raum verstehen. 
Dabei steht er – wie jeder andere 
Bereich auch – unter der Herrschaft 
von Christus. Was entgeht uns, 
wenn wir die bedeutende, von Gott 
verlie hene Aufgabe, als Eltern ohne 
 Christus zu bewältigen suchen? In 
diesem Seminar denken wir von der 
 Systematik Elend – Erlösung – Dank-
barkeit, dem „Dreiklang“ unseres 
Glaubens, her über ein christuszent-
riertes Familienleben und deren 
Zerrbilder nach.“ 
Zur Person: Hanniel Strebel berät 
Führungskräfte in einem großen Konzern 
und bloggt täglich unter hanniel.ch. Er ist 
Vater von fünf Söhnen. Seit 10 Jahren 
unterrichtet seine Frau die Kinder privat. 
Erziehung ist sein „Notgebiet“: Er ringt 
täglich um angemessene Antworten auf 
die Frage, wie ein Überleben als Familie 
im säkularen Sog möglich ist.

6

7

8
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SEHNSÜCHTIGE  
HERZEN
Ezer21 (Frauenseminar) 

Im Zentrum dieses Seminars steht eine 
evangeliumszentrierte Betrachtung 
des 50. Kapitels aus dem Propheten 
Jesaja. Das Seminar hilft, die Tiefe 
unserer Herzenssehnsüchte besser zu 
verstehen und sogar in dunklen Zeiten 
Gott zu finden.
Zu Ezer21: Das Ezer21-Seminar wird 
von Mitarbeiterinnen der Organisa-
tion  Parakaleo geleitet. Die Mitarbeiter 
von Parakaleo unterstützen vor allem 
Frauen in der Gemeinde. Sie rüsten 
Frauen mit praktischen, greifbaren 
Werkzeugen aus, um ihnen zu helfen, 
die Herausforderungen in dieser kom-
plexen Welt des geistlichen Lebens und 
Dienstes durch die Linsen des Evange-
liums zu betrachten.

9 BERUF ALS BERUFUNG?: 
MIT CHRISTUS IN DER 
ARBEITSWELT 
Alex Reindl

Die überwiegende Mehrheit der 
Christen geht einem weltlichen Beruf 
nach. Das ist gut, aber auch herausfor-
dernd. Welche Grundsätze für den 
Arbeitsalltag sind biblisch abzuleiten? 
Wie kann es gelingen, dass wir Freude 
im Arbeitsalltag haben und Gott dabei 
geehrt wird? Was kann helfen, unsere 
Kolleginnen und Kollegen mit den 
Augen Gottes zu sehen und uns in sie 
zu investieren? Wie begegnen wir 
den Herausforderungen, die sich dabei 
ergeben? Diesen Fragen wird Alex 
Reindl in diesem Seminar nachgehen 
und die Teilnehmer zu einem Berufs-
leben ermutigen, bei dem Christus die 
Mitte ist.
Zur Person: Alex Reindl ist als Unterneh-
mensberater tätig, hat die Prediger-Aus-
bildung am EBTC in Zürich abgeschlos-
sen, studiert derzeit am Martin Bucer 
Seminar in München, ist einer der Leiter 
von Langham Österreich und predigt in 
der Baptistengemeinde Innsbruck. Seit 
2018 dient er uns bei Evangelium21 
außerdem als Geschäftsführer in Teilzeit. 
Alex ist verheiratet mit Anna und Vater 
zweier Töchter.

10
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Hinweise zur 
Konferenz
PARKEN 
Wir bitten dringend darum, nicht auf 
den Grundstücken der Nachbarschaft 
zu parken. Parkmöglichkeiten gibt es 
auf dem Gelände der Arche unterhalb 
der Halle und zusätzlich auf den Park-
flächen des Grundstückes Doerries-
weg 5 (auf dem Lageplan Seite 15, links 
von Raum 001; etwa 15 Parkplätze). 
Vielen Dank! 

ESSEN 
Für den reibungslosen Ablauf bei der 
Essensausgabe bitten wir die Teilneh-
mer, sich zu Beginn der Pausen zügig 
an den Ausgabestellen einzufinden. 
Die Mahlzeiten sind nur für Teilnehmer, 
die sich für das Essen angemeldet 
und bezahlt haben. Um die Kosten für 
den Einzelnen gering zu halten, bieten 
wir einfache Mahlzeiten an. Wer etwas 
anderes möchte oder sich für die Mahl-
zeiten nicht angemeldet hat, hat die 
Möglichkeit in der Umgebung auf Re-
staurants und Imbisse zurückzugreifen. 
Bei Fragen bitte an den Info-Point in 
der Empfangshalle der Arche wenden.

LIEDER 
Wir singen auch in diesem Jahr 
Lieder aus dem E21-Liederbuch. Die 
Lieder werden mit Erlaubnis der 
jeweiligen Rechtsinhaber und CCLI 
auf die Bühne projiziert. Die Lieder 
im Liederbuch sind urheberrechtlich
geschützt. Das Liederbuch kann 
außerdem erworben werden. Bei 
Interesse bitte an den E21-Stand oder 
3L wenden.

ÜBERSETZUNGEN 
Englischsprachige Hauptvorträge 
werden direkt von vorne übersetzt. 
Die deutschen Hauptvorträge werden 
zudem simultan ins Englische über-
setzt. Je nach Bedarf und Verfügbar-
keit werden auch andere Sprachen 
(z.B. Russisch und Rumänisch) 
angeboten. Die Übersetzungsemp-
fänger (Kopfhörer) können am 
Info-Point im Foyer für einen Pfand 
abgeholt und müssen abends nach 
den Veranstaltungen zum Aufladen 
der Akkus wieder abgegeben werden.

KINDERPROGRAMM 
Wir bieten für die Vormittage eine 
Kinderbetreuung an und sind dankbar, 
wenn sich weitere Eltern für diese Zeit 
zur Unterstützung bereit erklären. Für 
den Rest des Tages obliegt die Betreu-
ung den Eltern. Weitere Informationen 
erhalten Sie am Info-Point.

RAUMEINTEILUNG 
Die Hauptvorträge finden in der großen 
Halle statt. Die Mahlzeiten werden 
im Speisesaal gereicht (für diejenigen, 
die eine entsprechende Gebühr 
gezahlt haben). Für die Raumzuteilung 
der einzelnen Seminare bitten wir die 
Aushänge vor Ort zu beachten!

BITTE UM FEEDBACK
Um die Qualität und den Ablauf unserer 
Konferenzen laufend weiterzuentwi-
ckeln, bitten wir Sie um Feedback. Wir 
schicken Ihnen dazu im Anschluss 
an die Konferenz eine kurze Umfrage 
an die E-Mail Adresse, mit der Sie sich 
angemeldet haben. Bitte nehmen Sie 
sich die wenigen Minuten Zeit. Danke!
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Mission 
 State ment

Zu Evangelium21 gehören 
Christen aus verschiedenen Kirchen 
und Gemeinden, die ihren Glauben 
fest auf Jesus Christus gründen. 
Ausgerichtet auf die von den Reforma-
toren wiederentdeckten Wahrheiten: 
Gnade allein, Glaube allein, die Schrift 
allein, Christus allein und zu Gottes 
Ehre allein, wollen wir Impulse setzen, 
durch die Gemeinden neu belebt 
und gestärkt werden. Denn: Allein das 
biblische Evangelium bewirkt, dass 
Christen von einer echten Hoffnung 
und überwältigenden Freude an Gott 
erfüllt werden und diese auch aus-
strahlen.

Als Anlaufstelle für Gleich-
gesinnte und Interessierte empfehlen 
wir Kontakte und Ressourcen. Die 
von uns angebotenen Materialien und 
Veranstaltungen heben die Zentralität 
des Evangeliums für den Gemeinde-
alltag und das gesamte Leben hervor.

Danach wollen wir demütig 
streben, mit dem Ziel, dass die Gemeinde 
Christi im 21. Jahrhundert ganz neu 
erfährt, was es heißt, dass das „Evan-
gelium nicht nur im Wort zu [uns] 
kam, sondern in Kraft und im Heiligen 
Geist und in großer Gewissheit“  
(1. Thessalonicher 1,5).

SOCIAL MEDIA HASHTAG
Der offizielle Hashtag für Evangelium21 
lautet #e21. Falls Sie im Speziellen 
Inhalte über die Konferenz 2018 
veröffentlichen, können Sie zusätzlich 
den folgenden Hashtag verwenden: 
#konferenz18. Also: #e21 #konferenz18

NAMENSSCHILD 
Wir bitten alle Teilnehmer, ihr Umhänge-
band mit Namensschild am Ende
der Konferenz wieder am Ausgang 
abzugeben. Danke! 

AUDIO- UND VIDEOAUFNAHMEN  
Alle Vorträge können wenige Tage 
nach der Konferenz von der Evange-
lium21 Webseite kostenlos herunterge-
laden werden: www.evangelium21.net

SPENDEN | BANKVERBINDUNG 
Konferenzen wie diese können wir 
nur durchführen, weil die Arbeit des 
Netzwerkes durch ehrenamtliche 
Mitarbeit und großzügige Spenden 
unterstützt wird. Zur Förderung 
der Arbeit von Evangelium21 sind 
wir für jede Spende dankbar. 
Empfänger: Evangelium21 e.V. 
Kreditinstitut: Evangelische Bank, 
Seidlerstraße 6, D-34117 Kassel
IBAN: DE41 5206 0410 0004 0060 46
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Spende 

VERANSTALTER 
Evangelium21 e.V.
Auf der Lind 9, 65529 Waldems
www.evangelium21.net 
CO-VERANSTALTER 
Gemeinde & Missionswerk Arche e.V. 
Doerriesweg 7, 22525 Hamburg
Tel: 040.547050
www.arche-gemeinde.de 
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Edition 
 Evangelium21

Auf der Konferenz 
am Büchertisch 
erhältlich

Weitere Bücher und 
Infos unter: 
www.evangelium21.net/
edition-evangelium21

Vorlesung über den Römerbrief 
1515/1516
Martin Luther

In der österlichen Zeit des Jahres 1515 begann Martin Luther in 
Wittenberg mit der Vorlesung über den Brief des Paulus an die Römer. 
Diese Veranstaltung, die sich bis zum Herbst 1516 hinzog, ist eine Frucht 
der wenigen stillen Jahre, die dem Reformator nach seinem geistlichen 
Durchbruch gegönnt waren. Die Auslegung war damals eine enorme 
theologische und wissenschaftliche Leistung. Für die abendländische 
Christenheit ist das Werk von besonderer Bedeutsamkeit, da in ihm 
das die Reformation prägende Verständnis des Evangeliums bereits klar 
durchscheint. Luther spricht in aller Deutlichkeit davon, dass durch 
den Glauben an Jesus Christus die Gerechtigkeit Gottes dem Menschen 
zur Heilsgerechtigkeit wird. Zu Römer 1,17 schreibt er etwa, dass die 
Gerechtigkeit Gottes »die Ursache des Heils« ist. 

Diese Ausgabe macht den erst 1905 wiederentdeckten Kommentar 
sprachlich leicht modernisiert zugänglich. So können die Ausführungen 
des Reformators abermals gründlich studiert werden. Schließlich brauchen 
wir »das aufmerksame Hinhorchen in die Richtung, aus der Luther redete, 
als er seinen Studenten den Römerbrief auslegte« (E. Ellwein).

»Im Römerbrief entdeckte Luther die Botschaft von der Glaubensgerechtigkeit 
und schrieb später: ›Wenn diese Lehre steht, so steht die Kirche, wenn sie aber 
fällt, so fällt die Kirche auch!‹ Darum wird es höchste Zeit, den Römerbrief 
auch wieder als das ›rechte Hauptstück des Neuen Testamentes‹ und als 
das ›allerlauterste Evangelium‹ anzusehen. Dazu ist die Neuherausgabe der 
Römerbriefauslegung des Reformators ein segensreicher, adäquater Beitrag.«

Wolfgang Wegert, langjähriger Pastor der Arche-Gemeinde in Hamburg,
bekannter Prediger und Autor zahlreicher Bücher und Schriften
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E21-REGIONALKONFERENZ  
SCHWEIZ 2019

1. – 2. Februar 2019
in Riehen (Basel) 

Thema

Und Er  
schuf sie  
als Mann 
und Frau (Gen 1,27)

Die Gemeinde Gottes angesichts 
einer heftigen Geschlechter debatte 
in  Gesellschaft und Kirche

Referenten

Dr. Kai Soltau, Dozent am Campus 
Danubia, Wien, und Vorstandsmitglied 
von Evangelium21
Prof. Dr. Harald Seubert, STH Basel
Dr. Peter Prock, Evangelium21 
Schweiz, Basel
und weitere Referenten

E21-REGIONALKONFERENZ  
OST 2018

21. – 22. September 2018
in Leipzig

Thema

Das  
entfesselte 
Wort:  
Wie Jesus  
seine  
Gemeinde  
baut 
Hauptreferent

Andrew Page

Anmeldung ab Juni

www.evangelium21.net/konferenzen  

Vorankündigungen
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